
           Grünfläche Lehmkuhle
     Entwicklung        

In früheren Tagen wurde der anstehende Lehm in dem Bereich abgetragen
um die Fachwerke der Häuser zu verputzen. Die entstandene Kuhle wurde
danach  sich  mehr  oder  weniger  selbst  überlassen.   Beim  Ausbau  des
Dorfgemeinschaftshauses  im  Jahre  1992  stand  für  die  Feuerwehr
Willensen  der  Veranstaltungsort  für  die  Vatertagsfete  nicht  zur
Verfügung.  Kurzer  Hand  wurde  die  Lehmkuhle  freigemäht,  das  Plateau
eingeebnet und eine Zugangsrampe geschaffen. Nach den Feierlichkeiten
versank der Ort wieder in  Vergessenheit,  die  Natur eroberte  sich  die
Flächen  zurück.  Im  Jahre  2007  engagierten  sich  einige  Anwohner  der
„Berliner Straße“ im Bereich der Lehmkuhle. Rasen wurde gemäht, Büsche
gestutzt  und ein Beet  mit  Blumen und Sträuchern angelegt.  Die  Jahre
gingen ins Land, die Aktivitäten ließen nach, der VzWWI sprang bei der
Rasenpflege mit ein. Seit letztem Jahr, 2013, ist die öffentliche Fläche im
Grün-Pflegevertrag der Vereine VzWWI & TSV  enthalten.  Es bestand
dringender  Handlungsbedarf  bei  der  Verkehrssicherung  und
Lichtdurchflutung  der  Lehmkuhle.  Entbuschungs-  und  Baumfällarbeiten
wurden  durchgeführt  und  mit   Neuanpflanzungen  wurde  begonnen.  Der
Bereich soll sich zu einem Entspannungs- und Duftort entwickeln. Deshalb
wurde bereits eine ökologisch wertvolle Totholzhecke (Äste der gefällten
Bäume) angelegt und mit einer Ökobuschbepflanzung versehen. Weitere
Pflanzungen  von  Rhododendren  und  Azaleen  werden  noch  folgen.  Eine
Gabionenbank ist zur Zeit im Aufbau, sie ist so ausgereichtet, dass die
untergehende  Sonne  den  Bereich  noch  bescheint  und  zum  Klönen  und
Verweilen einlädt. Diverse kleinere Arbeiten sind noch zu verrichten, 
des weiteren ist noch ein Insektenhotel angedacht.
Alle Maßnahmen sind mit dem Ortsvorsteher Hartmuth Nienstedt und der
Gemeinde Bad Grund als Besitzer der Fläche im Vorfeld abgestimmt und
werden  entsprechend  unterstützt.  Die  Ökohecke  konnte  aus
Spendenmitteln Willensener Einwohner realisiert werden.






